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1. Kreisklasse Herren Gruppe 04

TuS Bothfeld II : SG Misburg III 
Freitag, 25.11.2022, 19:15 Uhr

Lück in Top-Form

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler der SG Misburg III am
Freitagabend in den Armen: Sitzki / Lück hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (32:33 Sätze) in der 1. Kreisklasse
Herren Gruppe 04 Partie gegen den TuS Bothfeld II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie der TuS Bothfeld II nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern antreten
musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Julian Lück, der in seinen Spielen
souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Binder / Jacobs hatten im Spiel gegen Franke / Nebcke am Ende beim 3:1 die Nase vorn
und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Das folgende Doppel zwischen Tran / Glade und
Sitzki / Lück endete wiederum mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten
Molde / Wiederholt bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Lechtenberg / Marscholik. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Beim 3:1-Erfolg von Hartmut Binder gegen Marcel Sitzki ging nur Satz 1 verloren.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Jens-Peter Jacobs eine Vier-Satz-Niederlage gegen
Friedhelm Franke kassierte. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
den Mannschaftskampf weiterführte. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Duyet-Khan Tran und
Christian Lechtenberg, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Ralf Glade bekam es nun mit Henner Nebcke zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld
anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Ralf Glade am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bei einem Spielstand
von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen
Lara Marscholik zeigte Wilfried Molde seiner Kontrahentin die Grenzen auf. Bernd Wiederholt bekam
seinen Gegner Julian Lück beim klaren 7:11, 6:11, 15:17 nicht richtig in den Griff. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:5. Lange umkämpft war das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte
bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Hartmut Binder und Friedhelm Franke, ehe sich
der Spieler des TuS Bothfeld II in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Das war ein unterm Strich wirklich
sehr ausgeglichenes Match. Wenig Gegenwehr leistete hingegen wenig später Jens-Peter Jacobs
bei seinem 0:3 gegen Marcel Sitzki, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark
einzustufen gewesen waren. Duyet-Khan Tran machte mit Henner Nebcke bei seinem Sieg in drei
Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Der neue Zwischenstand war 6:6.
Beim 3:0-Sieg gelang es Ralf Glade den Gastspieler Christian Lechtenberg in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Chancenlos war hingegen Wilfried
Molde gegen Julian Lück nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Lange dagegenhalten konnte danach Bernd
Wiederholt beim 2:3 gegen Lara Marscholik. Das Spiel verlor Wiederholt dennoch im 5. Satz. Bevor
sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am
Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Nicht ganz mithalten konnten Binder / Jacobs, beim 7:11, 11:7, 8:11, 8:11 gegen Sitzki /
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Lück, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TuS Bothfeld II am 28.11.2022 gegen den
Hannoverscher SC II erneut um Punkte. Die Mannschaft der SG Misburg III erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 3:9. Für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 TuS Bothfeld II

Doppel: Binder / Jacobs 1:1, Tran / Glade 0:1, Molde / Wiederholt 0:1 
Einzel: H. Binder 2:0, J. Jacobs 0:2, D. Tran 1:1, R. Glade 2:0, W. Molde 1:1, B. Wiederholt 0:2 

 SG Misburg III
Doppel: Sitzki / Lück 2:0, Franke / Nebcke 0:1, Lechtenberg / Marscholik 1:0 
Einzel: F. Franke 1:1, M. Sitzki 1:1, H. Nebcke 0:2, C. Lechtenberg 1:1, J. Lück 2:0, L. Marscholik 1:
1


